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DieKohlenversorgungWiens .Bekanntlichhat dieGemeinde
Wiensich veranlaßtgesehendie KohlenversorgungderStadt
Wienim Wageder Anforderungbei den Kohlengrubenzusichern .
SurLagerungderKohlewurdenvonderGemeindedieverfügba¬
ren Rutschenauf demNordbahnhofin Anspruchgenommenund
außerdemanverschiedenenPunktenKohlenlagerplätzeerrichtat
undzwarnebendemNordbahnhofin der Vorgartenstraße ,inder
Josef Christgasse hinter der Zentrale Engerthstraße der

städtischenElektrizitätswerke,amMatzleinsodrferGürtelgegen
überderEinsiedlergasseundaufdenGründendesehemaligen
GaswerkesFünfhausinderGasgasseundZwölfergasse.Hiedurch
wurdedsdenKleinhändlernmöglichgemacht,Kohlezugeringen
Preisen und unter bedeutenderVerringerungderFuhrwerkskosten

zubeziehen ,anderseitsaberauchder amrmenBevölkerungGele-¬
genheitgeboten,sichzuniederenPreisenBraunkohledirekt
zuverschaffen .DerKohlenlagerplatzin derGasgasseerfreut
sich einesaußerordentlichzahlreichenZuspruchesseitensder
armenBevölkerung ;wenigerstark besucht ist der Verkaufauf
demKohlenlagerplatzein derEngerthstraße ;deramMontag,den
18 .JännereröffneteVerkaufimKleinenaufdemLagerplatze
Matzleinsdorf(MargarethengürtelgegenüberderEinsiedlargasse,
erfreutsichsteigendenZuspruches.Durchdieenergischen,
zielbewußtenMaßnahmenderGemeindeverwaltungunddanktder
UnterstützungderRegierungist dieKohlenversorgungWiens
ungeachtetschwierigerZeitenin sichereBahnengeleitetworden.

StanddesImpfschutzesinWienam9 .Februar1915.Geimpft
wurdenseit demAuftretenderBlatternAnfangsNovember. J .
u .zw .in deröffentlichenImpfung184. 956Personen,beider
Notimpfung14. 669PersonenundbeidenImpfungenderbehörd-¬
lich bestellten Impfärztein denHäusern63 . 213Personen,
zusammen262. 838Personen;dazukommenbeidenImpfungender
großenKrankenkassen54 . 006 ,zusammen316 . 844Pereonen ,sowie
Schulkinderimpfungenzirka 70 - 000 ,zusammen386 . 844Personen
DasStadtphyeikatbezeichnetdiesenStanddesImpfschutzes
nochimmerals keinenbefriedigenden,diesumsomehralein
der letzten Zeit das Zuströmendes Publikumszu denöffentli -¬
chenImpfstationenimAbnehmenbegriffenist .

- - - - - - ¬
EinAntragaufEinführungdesImpfzwanges .BezirksratPrinz
richtete andie BezirksvorstehungLeopoldstadteineInterpel-¬
lation ,worin er auf die unabwendbareeheste Einführungdes

Impfzwangeshinwies.DasDeutscheReich,welchesseineBevöl¬
kerungdieserwichtigenVorbeugungemaßregelunterwarf,ist

gegenjedeGefahreinerBlatternepidemievollkommengeschützt
Kein einziger Blatternfall hat sich in den weiten Gauendes
DeutschenReichesereignet ,währendin Oesterreicheingroßer

TeilderBevölkerungungeimpftist unddadurchseineMitmen¬
schenzumalwährendder SchreckeneinesKrisgesäußerstgefähr :
det .UndbesondersinGegenden,diegeradejetztdichtgedrängt
vonzablreichenMenschenbewohntsind ,erscheintdieserZwang
umsonötiger ,alsdieseFremdlingenurwenigvonderdringen¬
denNotwendigkeitsanitärerVorkehrungenüberzeugtsindund
meistauchgarnichtdieMittelhaben,umGefährdungenihrer
Gesundheitwirksamzubegegnen.Eserscheintdahergewißam
Platze ,daßeinVertreterdes2 .WienerGemeindebezirkes,der
vonFlüchtlingenaus Galizienganzdurchsetztist ,mitaller
Energiefür die EinführungdesImpfzwangeseventuellunter
§ 14eintritt .DerBürgermeistersei zuersuchen ,beider
Regierungdiesbezüglichvorstelligzuwerden.

Pensionierungen.WerStadtrathatdenAnsuchendesSekundar-¬
arztesderstädt .VersorgungsanstaltDr .FranzBoda ,des
Löschmeisters1 .Klasseder städt .FeuerwehrJohannSchmidt,
xnå des Monteursder städt .GaswerkeJohannSieg ,desVize- ¬
ObermalzersdesBrauhausesderStadtWienJohannKollinger,
desDienersdesLagerhausesderStadtWienLeopoldScheidl
undderSchaffnerErnetBrunnerundMichaelWächterumVer¬
setzungindenbleibendenRuhestandFolgegegeben.

DieBezirksvertretungWiedenhältam16 .Februarhalb5Uhr
nachmittagseineSitzungab.
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Zentralstelle der Fürsorge für die Angehörigender

eenenn ot Geratenen
in Wien und Niederösterreich ,I .Neues Rathaus .

169 .Spendenausweis.
Garten-undObstbau-KasinoGersthofK200 ,Oesterr.Damen-¬
Schwimmklub„ Wien “K186 ,Fa .A .MeinlsErbenK190 ,dieAnge- ¬
stelltenderFirmaebenfallsK180 ,1Zigerfreiw .Gehaltsab¬
zugstädt .BeamterK134 ,1 Ziger freiw .Gehaltsabzugstädt .
LehrpersonenK115 ,EduardFuchsK100 ,MarieKretzK60 ,

. k.HofopernchorK50 , . C.SpannerscheWassermesserfabriks-¬
GesellschaftK30 ,RosaRosenthalK24 ,Prof .FranzFreih.
v .KraußK20 ,GustavWondrakK20undzahlreichekleinere

Beträge

VomWienerLandwehr-Regiment.DerKommandantdesLandwehr-¬
infanterie -RegimentsWienNE1 OberXstleutnantBitterlich
hat an den Bürgermeister nachstehendes Schreiben gerichtet :

„ Das . k .Landwehrinfanterie - RegimentWienN £1 steht in
wenigenTagenzumhundertstenMaleimKampf .Ich werdemir
erlauben ,diesenEhrentagbesonderstelegraphischbekannt
zugebenundmeldeFurerExzellenzøschonjetzt ,daßdie
Einser "sich- getreudenUeberlieferungenihrer Väter- ¬

immertapferundmannhaftgeschlagenhaben ,neidlosaner=¬
kannt ,vonallen Nachbartruppen ,geehrt vonihrenhohenund
höchstenVorgesetzten :ZumSchreckender Feinde ,zurEhre
des Vaterlandes und ihres geliebten Kaisers .DieseIdeale
werdendieSoldatendes1 .Landwehrinfanterie-Regimentes
stets hoch und heilig halten und ich stelle es der wohlwol - ¬

lendenErwägungFurer Exzellenzanheim ,dies denWienernzur
allgemeinenKenntniszu bringen .Schließlich erlaube ichmir ,
EurerExzellenzdie Abschrifteiner „EinladungzumKostümkränz¬
chen“zuübersenden,diemirmeinebravenSoldatenausdem
Schützengräbensandten,500Schritteentferntvondenrussi¬
schen Schwarmlinien .Dieses Dokumentist ein Beweisdafür ,

daß die Wienerihren köstlichen sprudelndenHumorauchvor
demFeindenichtverlorenhaben. "

Finladung
zu demin dedHerrgottsweitenFeldernvonRussisch¬
Polen und GalizienstattfindendenKostümkränzchen .
Die Musikbesorgt die Scharfschützen - KapelleunterLeitung
des Kapellmeisters Schlagbolzen .

Tanzordnung :
1 .Salvenfeuer - Einzugsmarsch
2 .Sprung Vorwärts - Polka
3 .Einzelfeuer - Polka
4 .Schrappnellfeuer - Marsch5 .Maschinengewehrfeuer-Schnellpolka

6 .15 emKanonendonner - Walzer
7 .Aeroplanbomben - Ländler
8 .Bims +und Fahrküchen kommen! ( +Komißbrot)

Pause9 .Granatfeuer Kreuz - Polka
10 .Kasakenattaque - Quadrille
11 .30,5 emMörsergebrumm - Walzer
12 .Fluchtder Russenaus denDeckungen -Galopp

13 .Handgranaten - Schottisch
14 .Sturm - Schnellpolka

35 .RückzugderRussen- Trauermarsch.
Herren werden gebeten ,in hechtgrauem oderschmutzig¬

grauemKostümmit Marschadjustierung zu erscheinen .Damen
nach Belieben .Anfangauf höherenBefehl . Entrée :160Scharfe .

NB .DieobigeNotizist vomPreßbureaudesKriegsmini¬
steriumsbereitsgenehmigt.
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